
Monaklich vier Nummern. HMm , 1 . Kmmlr 1891 . ^ oe^ ch-^
'

n ? "
° 37 . Jahrg.

Xr . 1 — 10 . Lls .s.rkrisui 'sii , (Zs.ruitureii , ? s.cäer unä Lroseüs.

Moderne Kcrarfrifuren.
In Bezug auf Anordnung und Schmuck des Haares läßt die launische

Göttin Mode der Damenwelt viel Freiheit : man darf das Haar hoch

oder niedrig oder auch nach antiken Vorlagen arrangieren und kann nach

eigenem Geschmack und unter Berücksichtigung der Kopfform wählen . Unsere

Abb . Nr . 1 zeigt eine Frisur , für welche man das Haar von Ohr zu

Ohr scheitelt und das Hinterhaar ziemlich tief durch zwei unten am Ohr

abgeteilte kleine Haarsträhne , welche hinten zusammengeflochten und auf¬

gesteckt werden , am Kopf festhält . Das kurzgcschnitteue Stirnhaar wird

gekräuselt , das Vordcrhaar nach hinten gekämmt und zusammen mit dem

Hinterhaar im Nacken in eine dreisträhnigc Flechte geordnet , die dann auf¬

wärts gelegt , auseinander gezogen und , wie die Abb . zeigt , durch Schmnck-

nadeln festgcstcckt wird . — Die zu eleganter Toilette passende Frisur Abb.

Nr . 2 ist aus eigenem langen Haar hergestellt , welches bis auf das kurz ge¬

schnittene und in Löckchcn gebraunte Stirnhaar hinten auf der Kopfhöhe zu¬

sammengedreht wird ; alsdann hat man das Haar in mehrere Rollen arran¬

giert , zwischen denselben einen Perlenkamm eingesteckt und die Enden der

Haarsträhne auf dem Hinterkopf , in einige Schlingen gelegt , befestigt . Eine

Aigrette aus Bandschleifcn , Reiher und einem Vogel ziert die Frisur an der

linken Seite . Schließlich werden die Stirnhaare , welche in der Mitte in
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Nr . 11. Hessin nur ückÜAur äer Lecks Nr . 22.

Nterä uus Ics.rri .er-
teur IVoi-

issIMj Isustotk.
<i?u Nr. W.)

Nr1V
° '

lUs.

Nr . 16. Nlsxxelbrlsk
nuur Nlusutn Nr . IS.

Nr . 17 . Nie?
xeldriek nur

Sxrtns Nr . 14.

Nr . 20.
LtlcksrelÜFur

nur Lecke
Nr . 22.

Nr . 18 . Lecks . Kovelinmalcrsi.

von L.  16 bis 22 , wie von L . 7 bis 13, dann
für den Bogen 1 Hbschl. mit dem 7 . und 8.
P . , 1 Picot mit dem 8 . P ., die N . in L . 23
gest., 1 Lfchl. mit dem 8 . und 7 . P ., das 8 . P.gcd., 1 Picot , die N . in L . 24 gest ., 1 Lschl.mit dem 8 . und 7 . P ., das 8 . P . ged., 1 Picot,die N.  in L . 25 gest., 1 Lschl. mit dem 8 . und7 . P ., beide P . gcd ., vom * wiederholt.

Zur Herstellung des Einsatzes steckt manin die L . 1 bis 5 je 1 N ., hängt der ersten und
letzten derselben je 1 P ., den anderen N . je 2
P . Klöppel an , und arbeitet je 1 Hbschl. mitdem 2 . und 3 ., 4 . und 5 ., sowie 6 . und 7 . P .,dann je 1 Dpschl. mit dem 3 . und 4 ., sowie5 . und 6 . P ., hierauf 3 Hbschl. mit dem 4 . und5 . P ., 1 Lschl. mit dem 3 . und 2 . P ., das 3.
P . gcd ., 1 Lschl. mit dem 2 . und 1 . P ., das 1.
P . ged., die N . zwischen dem 2 . und 1 . P . inL . 6 gest ., ^ i Lschl. mit dem 1 . und 2 . P .,das 2. P.  ged . , 1 Lschl. mit dem 2 . und 3 . P .,das 3. P.  ged ., die N . zwischen den P . in L . 7
gest., 1 Lschl. mit dem 3 . und 2 . P . , das 2 . P.ged. , 1 Lschl . mit dem 2 . und 1 . P ., das 1 . P.ged., die N.  Ivie zuvor in  L.  8 gest ., 1 Lschl.

Nr . 21. Hessin 4er Loräüre nur Lecks Nr . 22



Nr.  1s . ÄtMt.  Gobclilimalerei,
Entworseii von Frl . Toni Teschendorss , Stettin , Bcrgstr . 17.

Dessin : Rucks , d. Schnittmuster -Bogens , Nr . XI , Fig . 71.

Die sehr wirkungsvolle Decke , deren Muster sich sowohl zur

Applikationsstickcrei als zur Malerei eignet , wird auf einem Fond
von weißem , rein seidenem Atlas mit Gobclinfarbcn gemalt nnd

mit Goldschnnr nnd einer Goldspitzc verziert . Ist das Dessin , von

welchem Fig . 74 den achten Teil giebt , ans den Fond übertragen , so
übermalt man die Dcssinsi gurcn , ausschließlich einiger kleinen Figuren,

welche weiß bleiben , mit torrs ck'Itutio (doch empfiehlt es sich , die

Farben zuvor ans einem Stückchen Atlas von derselben Qualität

zu probieren , und falls die Farbe zu dünnflüssig sein sollte , diese
mit etwas Gummi arabicnm zu verdicken ) , läßt den Fond in

der Mittclfigur , sowie in der begrenzenden Bordüre weiß
und deckt den übrigen Fond mit Rot (vsrinillon ) , doch ist

darauf zu achten , daß die Farben nicht streifig werden.

Hierauf umrandet man sämtliche Figuren mit Gold-
- schnür , die mit Seitenstichcn von gelber Seide be-

festigt wird , versieht die Decke mit einem Sciden-

suttcr und begrenzt sie mit einer 5 Cent , breiten

Goldspitze.
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Xr . 23 — 24 . Decken nn ^ arisvker Raus-

incknstris lVarrottas ).
<» 101-211 Xr , II , 11— 17, 19— 21, 25, 29 nnck 90.)

mit dem 1 . und
' 2 . P . , das 2 . P.

geb ., 1 Lschl . mit dem 2 . und 3 . P .,
beide P . ged . , 1 Hbschl . mit denselben
P ., doch ist der linke Klöppel des 2 . P.
zurückzulegen , sodaß das P . nicht ged.
ist , ch 1 Lschl . mit dem 7 . und 8 . P .,
die N . in L . 9 gest ., das 8 . P . ged .,
hierauf vom * bis zum ff mit dem 8.
bis 6 . P . in zurückgehender Reihenfolge
wiederholt und die N . in die L . 10 und
11 gest . — Mit dem 3 . und 4 . P . i
Hbschl ., die N . in L.  12  gcst , und geschl,, I Lschl.
mit dem 3. und 2. P ., das 3. P . ged ., 1 Hbschl.
mit dem 5. und 6. P ., die N . in L . 13 gest . nnd
geschl., i Lschl . mit dem 6. und 7. P ., das 6. P.
ged ., 1 Dpschl . mit dem 4 . und 5 . P ., 1 Hbschl.
mit dem 3. und 4. P ., die N . in L . 14 gest . und
geschl., hierauf nacheinander 1 Hbschl . und 1 Lschl.
mit dem 3. und 2. P ., das 2. P . ged ., 1 Hbschl.
mit dem 5 . und 6. P ., die N . in L . 15 gcst . nnd
geschl., dann nacheinander 1 Hbschl . und 1 Lschl.
mit dem 6. und 7. P ., das 7. P . ged .. 3 Hbschl.
mit dem 4 . und 5. P ., das 1. und 8. P . ged ., 1

Lschl . mit dem i . und 2. P ., das 1. P . ged ., die
N . zwischen den P . in L . 16 gest., dann vom
ersten * wiederholt . ^ 4,545 — 48)

Xr . 27 . XraAku aus Lammet iiuü

Lpitse . Logolir . : RUekg . lt . Letmitt-

11r . 22 — 24 . Decken unga-

rischer Hausindustrie

)V .nri v 44 .18 ) .

Hierzu Nr . II , 11— 17, 19— 2l , 25, 29 , 90.

Die Abb . Nr . 22 — 24 veran¬

schaulichen einige echte Decken un¬

garischer Hausindustrie , welche uns
durch Frau von Gyar-
mathy , der Protcktorin

. derselben , übermittelt
wurden , und deren
ivir bereits au aude-
rcr Stelle Erwähnung
thaten . Die Decken

Xr.  26.  HuskükrunA ckes Heckt-  sind
ans natnrfarbcncr

sticke 2N Xr.  22 — 24 .
eröpeartiger , grober
Leimvand (tockor ) hcr-
gestellt und mit Ivasch-

»Si . S e -T  s » . . 7 )
echten , verschiedenfar-

sssssss. : . ' - " blgcn
Garn gestickt.

D .e ausschl . cßl . ch
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' Tischdecke Abb . Nr . 22

ist aus einem mittle-

Xr.  23.  Lks ->,terkändvksn kür ältere Damen.  Teil , sowie Bor-

Scdnitt nnck Nosckr . : Itiloks , ck, Sclillittmuster -Doxono , Xr , X , xig . 79. düron und Carrcau-

figuren , die mit ersterem durch einen

Ä - A^ -WÄilV ' ^ »»» - »»»- »»» i geklöppelten Einsatz verbunden sind,
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SSSS ! SSSSSS !
' ZSiZZS ! SSS ! ! ! ! ' " SS ! ! ! !  Dessin ( jede Tnpe erfordert 4 Fä-

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . den Höhe und Breite des Gewebes)

»sssss ssssss . » ssssss ssssss . . ssssss  mit rotem Garn im Kreuz - nnd

!SSSSS . . . . . . . SSSSSSSS . . SSSSSSSS . . . . . . . SSSSSSSS . » SSSSSSSS . . . .  Flechtstich ( s, die Ansführung Abb,

Ä >-H)
' SSSS ^ SSS ? » ' LMS ^ s » . »

' SSSS SSSS '
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s s
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» SSSS ssss I»
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 durchbrochene Carreau in den cin-

s ' SSS ' ' SSS '
^ s ^ . . . . . . ^ » . -1- . . . . . . . . . . . . . . . . . . zelnen Figuren , von denen Abb . Nr.

. . . '" IIM'IM. ^ ' I» - , . . . . '. . . . . . . . . . . . . . . . . c . G n

. . . . . . . . . . . . . . . 20 eine in Originalgröße giebt , mit

' »" » SSVAD ^ f )! weißem Stickgarn ausgeführt ; man

s » .
'

. s  SS . . . hat für dasselbe den betreffenden

! : SS s » »
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' . . , ^
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! ° SSS .
" - . » ! ! . . s . . . . . . . . I . N ! . zuschneiden , die Schntttanten  Ni . t
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" ^ SSSS SSS ! .

' " » ^ SSSSitl  dichten Kordonnetstichen d . e stchen-

'
» SSSS SSSS »
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» ssss » sss »

' " s » ^ .' )f' » ssss  gebliebenen Faden Mit dichten Lan-

! ! ! ! ! ! ! ' " " " ! ! ! ! ! ! ! ! ' ' S ! SSS ! ! ! " " ' " ! S ! S ! SS ! ' ' SSSSSS ! ! ' " '  gucttcnstichcn zu umschllrzen und
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iZSSSSS - SSSSSSS . . SSSSSS ! SSSS ! ! ! . . SSSSSS!  nnd zurückgehend zu spannen und
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. . . . . . . . . . . . . . . -. . . . ^ . . . . . . . . . . . . . . ! . . . . . - , , , innnäben ' Die Bordüre wird
. . . » . . . . iz. . . . . . . . . . . . . . li ga aiaaugin.
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.,
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mir die Umrandung mit rotem Garn , die

SS ' ' S ' SS . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . . . . . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . S . . . . . S . S . S . illlllung der Dessinngnrcn dagegen im

. » » . _ , » Flachstich mit weisu-ni , nnd die kleine
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. . . ' S .sss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . durchbrochene ,>igur mit gleiibem Garn

» » . . . » . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » . » Z » i » . . . » . . ! zu arbeiten , — Der Einsati , sowie die
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' . . . . . . . . . - . . . . . . . .  . . Spitze werde » nach der z» Slbb , Nr , 11— 17

. . . . . . . » . » .  . . . . . . . . . . . . » . . . . . » . . . . .
 gegebenen

Bcschreibiing ansgctiitzrt,

S » »
'

. SSS » S . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Das mit Abb , Nr , 29 verbildlichte , 19

- 1» . . . . . . " » » » ! ! » ! ! . . . » » » » » » » » ' . . . . . . » » » » » » » » . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » . Cent , große De -kchcn , von welchem Zlbb,
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' Nr , 19 den vierten Teil der Stickerei

1 . . . ^ » » . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . giebt , ist mit rosa nnd weißem , die 59

. . » » » . . . . . . . Ä s Cent , lange , 10 Cent , breite Decke Abb,

» , ° .
. . .

. .
. . .

. ' .
. . .

. .
. .

» .
. . .

. ^ Nr , 21 mit hellblauem nnd weißen , Garn

. . . . . . . . . . . . . . . . in derselben Weise ausznsühren und er-
scheint das Dessin der letzteren in der
nächsten Arbcitsnnmmcr , soi,olos

Xr , 2S , Stickerei
k ^ iir 2U Xr . 22.

Xr . 28 . Xleick ans Lksviot
nnck Dnck . Xückansickt,

63.) Lolmitt u . Lssedr.

xons , Xr . III , 15—25.

Xr . 30 , Vierter leit äes mittleren Dessins nur Decks Xr , 22

Mr . 1 . 1 - Januar 1891 . 37 . Jahrgang .) Der Dgjar.
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Xr . 41. RuUKIsick aus krexs äs
cUUns.Hr . 40 . Xlsiä »us Summst imä

^.tlus.
Sclmitt u»ä RoscUr . : Rüvks . ä . Scduitt-

ruuslör -RvAous, Xr. VII , Rig . 54 66.
Xr. 33 . Rullkleiä »US ^sstisktsm vrsxs-

stokk. Voräsruusisüt . (Ilicrru Xr. S2>
Sclmilt »sä RsscUr . : Rücks. ä . Lckulttmustsr-

RsZcnz , Xr. VIII, Riz . 61—69.

Hr. 31 . Lulllclsiä »»s sutiu Xr. 32 . LuUkisiä »»s xsstioktsm
mervsilleux . vrexestoL. Itiicliuiisiclit. </.u Xr. 39 .)Rvsckr .i Rucks. ä. Lclmlttmuslor-Rogsus. Sciinitt Nliä Rosclir . : Rucks. ä . Sclmitt-

mustcr-RoAens, Xr. VHI , RIß. 61—69.Xr. 33 . Xlsiä »iis sutiu-äusüssse. Xr. 34 . Xleiä »us Suruü.
RsscUr . ^ Rucks, ä. Sckuittmustcr-Rozsus. Rcscdr. : Rucks. <1 Sclmittmustcr-Roßsus.

Xr. 3S . LuUkisiä kür ^uuxsAüävlieu.
Rssokr. : Rucks, ä. Sclmittmustöi-Boßeus.

!S . RuUKIsiä mit Rväsru-
Auruitur.

Rucks. ä . Sclmittmustcr-Rogous.
Xr. 36 . Lullklsiä ».us LüU mit
?eäsruxuroitur. Voräsruusiolit.
iHiorru Xr. 42 .) RsscUr . : Rucks, ä.

Xr. 37. Xleiä »us Summst uuä
^.tlus.

Rssckr. : Rucks ä. Sckuittmustsr-Roßöus.
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Nr . 43 . Sordttre zu

Gardinen , Tisch-
läufrrn etc.

Häkelarbeit.
Zur Herstellung der

Bordüre , welche in 2 Hälf¬
ten gearbeitet , durch 1 Tour
verbunden und mit mehre¬
ren der Länge nach aus¬
geführten Touren begrenzt
wird , häkelt man mit
crömcfarbcucm drcllicrtcu
Garn für eine Hälfte hin-
uud zurückgehend : * ff 13
Luftm . (Luftmaschen ) für
1 Bltch . (Blättchcn ) , auf
denselben zurückgehend , die
nächste M . übg . (Masche
Übergängen ), 1 f . M . ( feste
Masche ), 1 h . St . ( halbe
Stäbchenmasche ) , 3 St ., 1
h . St ., 1 f . M ., 1 f . K.
(feste Kettcumasche ) in die
folg . (folgenden ) 8 M ., die
Arb . gew . (die Arbeit ge¬
wendet und auf den vori¬
gen M . zurückgehend ) , 1
Luftm . , 18 f . M . rings um
das Bltch . und zwar stets
1 f . M . in jedes Maschen-
glicd , doch in die übg . M.
2 f . M ., dann 1 f . K . in
die Luftm . vor den 18 f.
M ., die Arb . gew ., vom ff
noch Imal wiederholt , dann
1 Bltch . wie zuvor , doch
ohne Stiel , hierauf  1  f.  K.
in dieselbe M . , in welche
die letzte f. K.  des 2 . Bltch.
tzchäkclt wurde , 4 f . M.
n ? die nächsten noch freien
4 Luftm ., 1 Bltch . wie das
letzte , doch ist die letzte f.
K . in die M . zu häkeln,
in welche die letzte f. K.
des 1 . Bltch . gearbeitet
wurde , 2 Luftm ., je 1 f.
K.  in das vordere Glied
der zweit - und drittfolg,
f . M . des 1 . Bltch ., ff je
für 1 Luftmbg . (Luftma-
schenbogcn ) 3mal abw . (ab- Xr . 43 . Loräüre ?n Karälueu , liscbläukein etc . Häkelarbeit , vrixmalxrösss.

vom * wiederholt , doch hat
man bei der nächsten und
dann bei jeder zwcitfolgen-
den Wiederholung das ein-
gefchb . Bltch ., sowie die um
die beiden Bltch . gehäkel¬
ten K Luftmbg . fortzulassen.
Ist die 2 . Hälfte in gleicher
Weise hergestellt , so führt
mau die Verbindungstour
beider Hälften in auf der
Abb . sichtbaren Weise aus,
indem man , an der 1.
Hälfte in der zurückgehen¬
den Tour beginnend , je
nach Erfordernis durch eine
Anzahl Luftm . getrennte
f . K ., einfache , doppelte , so¬
wie dreifache St . in die
betreffenden Bltch . ausführt.
Für den oberen Rand der
Bordüre arbeitet man hier¬
auf , von der Spitze der
nächsten Blattfigur begin¬
nend , nach Abb . 1 Tour
in der Weise der Verbin¬
dungstour und dann 3
Touren durchbrochene St.
— An der anderen Seite
der Arbeit häkelt mau für
den gebogtcn Rand der
Bordüre noch K Touren,
von denen die ersten beiden
mit Berücksichtigung der
Tiefeneinschnittc denen des
oberen Randes entsprechen.
In der 3 . Tour ist 1 Reihe
St ., in der 4 . Tour , von
der Rückfeite aus , 1 Reihe
f. M.  auszuführen , und
sind an den Ticfeneinschnit-
ten stets 2 M.  zusammen
zuzufchürzcn und einige M.
zu übergehen . Für die 5.
Tour häkelt man von
der rechten Seite aus stets
abwechselnd 1 f . K . um
die drittfolg . f. M . , 2
Luftm ., 7 dpt . St . um die
viertfolg.  M . , 2 Luftm .,
doch wird an den Ticfen-
einschnittcn etwas abwei¬
chend gearbeitet . In der

Xr . 44. däräillsu -^ .riäUFSmsiit mit Aviscksusat ? uvcl Loräüre in Hälcolarboit.

wechselnd ) 4 Luftm ., 1 f.
K . um die zwcitfolg.  M .,
dann 4 Luftm ., 1 f . K.
um dieselbe  M ., um wel¬
che die vorige f . K . ge¬
häkelt wurde , 2mal abw.
4 Luftm ., 1 f . K . um die
zwcitfolg.  M ., dann 1 f.
K . um die drittfolg . f.
M.  des nächsten Bltch .,
vom letzten ff noch Imal
wiederholt , doch ist die
letzte f . K . fortzulassen,
hierauf für 1 eingefchb.
(eingefchobencs ) Bltch ., 1
Bltch . wie das 3 ., die
Arb . gew . , 3 f . K.
um die nächsten 3 M .,
7 Luftmbg . wie zuvor
um das Bltch ., dann 2
f . K . in die nächsten 2
M ., und ist hiermit das
Bltch . vollendet ; 1 f . K.
um die fünftfolg.  M.  des
nächsten Bltch ., 2 Luft¬
mbg ., für den Stiel der

nächsten Blattfigur 8
Luftm . und vom ^ wie¬
derholt , doch hat man bei
der nächste » und dann bei
jeder zweitfolg . Wieder¬
holung bereits nach den
um das 2 . Blättchcn aus¬
geführten ersten 3 Luft¬
mbg . (die folg . Luftmbg .,
sowie das eingefchb . Bltch.
unausgeführt lassend ), den
Stiel der nächsten Blatt¬
figur zu arbeiten . — Ist
die für die Länge der
Bordüre erforderliche An¬
zahl Mustersätze , und zwar
in gerader Zahl (die letz¬
ten 8 Lnftm . fortlassend)
hergestellt , so häkelt man
auf den  M.  der vorigen
Tour zurückgehend : 4
Luftm ., ^ i K.
dieselbe  M . , um welche
die vorige f. K.  gehäkelt
wurde , 2 Luftmbg ., dann
1 eingefchb . Bltch ., 1 f.
K . um die fünftfolg . f.
M.  des nächsten Bltch .,
2mal 3 Luftmbg . in bis¬
heriger Weife um die
nächsten 2 Bltch ., dann 3 f.
K. um die folgenden 3 M .,
für den Stiel 12 f. M.
in die nächsten 12 Luftm . ,

Xr . 4S . Ka.iäiusu - ^ i 'i's.iiAeiiisiit : mit ? vviseNouzs .t:2 uuä Loräürs in xoiot - Iäos-
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6 . Tour sind stets abwechselnd 4 je durch 3 Lnftm. getrennte
s . K . um die 1 ., 3 ., 5 . und 7 . der nächsten 7 dpt . St ., 2
Lnftm. zu häkeln . - - Einen zur Bordüre passenden Zwischen¬
satz stellt man in gleicher Weise her , doch hat man die begren¬
zenden Touren an beiden Seiten , wie am oberen Rande der
Bordüre auszuführen. ssz,s ° >.

Nr . 51 . Gehäkeltes Jäckchen.
Schnitt : Rücks. d. SchnittinustemBogcns , Nr , IX , Fig , 70—72.

Dasselbe ist mit dunkelbrauner Zcphyrwolle in einem
Muschcndcssin gearbeitet , am unteren Rande und den Aer-
mcln mit Bogcnrcihen, am vorderen und oberen Rande
mit 1 Picotrcihc begrenzt . Zur Herstellung des Jäckchens
hat man die Vorderteile nach Fig . 70 je vom unterenRande
ans ans erforderlichem Maschenanschlage hin- und zurück¬
gehend wie folgt zu arbeiten, I . Tour : Die nächste M.
(Masche) Übergängen , dann stets abwechselnd 4 f . M . (feste
Maschen) in die nächsten 4 M ., für 1 Mnschc 4 Lnftm.
(Lnftmaschen) . — 2 . Tour : I Lnftm., dann stets 1 f . M.
um die nächste f . M . — 3 . Tour : 1 Lnftm., 2 s . M.
um die nächsten 2 f . M ., dann stets abwechselnd für 1
Mnschc 4 Lnftm., 4 s. M . um die folgenden 4M . — Man
wiederholt nun stets die vorigen beiden Touren , doch
müssen die Mnschcn versetzt treffen , und ist nach Maßgabe
des Schnittes zu - oder abzunehmen . — Der Rückenteil wird
nach Fig . 71, der Acrmcl nach Fig . 72, je vom unteren
Rande aus, in gleicher Weise gearbeitet . — Alsdann ver¬
bindet man Rücken- und Vorderteile nach den gleichen
Zahlen mit überwcndlichcn Stichen , führt je die Aermclnaht
ans , reiht die Acrmel am oberen Rande in Falten und

fügt sie dem Jäckchen ein . Hieraus be¬
grenzt man den Außenrand des letzteren

^ von der Rückseite ans mit i Tour f.
/!^ Ol Kettcnmaschen und häkelt in die M . am
^ Halsausschnitt für den Stehkragen s

Tonren des bisherigen Dessins , doch
man beim Beginn jeder Tour mit

der l . Lnftm . 1 M . zu übergehen und
am Schluß der 4 . Ton r für 1 Knopfloch
statt der letzten 5 f . M . , 3 Lnftm. und
^ l - " w die viert- und fünftfolgcnde

MW  M.  zu häkeln . Dann arbeitet man in
die vorderen und oberen Randmaschcn des

Jäckchens 1 Tour fester Kettcnma¬
schen , wobei am rechten Vorderteil
in regelmäßigen Zwischenränmen
4 Knopflöcher auszuführen sind.
Nun folgt 1 Picotrcihc, für welche
von der Rückseite aus abwechselnd
1 f. M.  um die nächste M ., 1 Pi-
cot , bestehend aus 4 Lnstm . und
1 f . M . in die 1 . derselben , zu
arbeiten sind , und hat man mit
letzterem 2 M . zu übergehen . Für
die versetzt treffenden Bogcnrcihen
häkelt man : ^ 1 f. M.  um die
nächste M ., 5 Lnstm ., die letzte M.
etwas lang ausgezogen, 3mal ab¬
wechselnd umgeschlagen , 1 M.  wie
zuvor ans der letzten der vorigen
ö Lnstm . aufgenommen, dann sämt¬
liche auf der Nadel befindlichen M.
und Nmschlagfädcn mit 1 M . durch¬
zogen , 5 Lnstm ., 5 M . übergangen,
vom " wiederholt . Die 2 . Bogen¬
reihe ist in gleicher Weise auszu¬
führen, doch arbeitet man stets die
f. M.  in die mittlere der 5 über-
gangenen M.  und leitet nach den
letzten ü Lnftm . jedes Bogens,
diesen von der Rückseite durch den
nächsten Bogen der vorigen Reihe,

Nr . S3. Nolmrxo.  Strickarbeit.  den Arbeitsfadcn mit hindurch¬
ziehend . sS4,»95s

Nr . 53 . Balz aus Cröpc mW Seidenstoff.
Der Latz ist aus lila Seidenstoff und weihem gestreiften Crepe gefertigt : zunächst stellt man ans ersterem , in schmale

Säumchen genähten Stoss zwei je 4» Cent , lange , oben It , unten 7 Cent , breite , an der inlicrcn Längenscitc abgeschrägte
Teile her , rundet dieselben snr den Halsausschnitt aus , beseitigt die oberen Ecken aneinander und setzt den innere»

Längensciten einen 00 Cent , langen , IM Cent , breiten Teil ans CrSpc gegen , dessen oberer Rand , dicht cingckräust , aus

der Rückseite der seidenen Teile sestgchcstct und durch eine ans Crepe gefertigte Rosette gedeckt wird . Ant unteren Rande

reiht man den mittleren Teil bis aus 13 Cent . Breite in Falten , legt ihn daselbst nach der Rückseite um und begrenzt den

Latz mit einem 7 Cent , breiten , erforderlich langen , etwas gerundeten Gurttcil aus in Längssalten gelegtem Seidenstoff,

Einlage und Futter . Ein in gleicher Weise hergestellter , hinten z» schließender , 5 Cent , breiter Stehkragen ist dem Latz

gcgcngesctzt.

Nr . 53 . Echarpr.  Strickarbeit.
Diese Echarpe ist mit blauer und weißer Vik¬

toria -Wolle *, sowie mit Elfenbeiunadelu gearbeitet
und au den Querränderu mit Schliugeusrause be¬
grenzt . Zur Herstellung der (5charve legt mau mit
blauer Wolle 50 M . (Maschen ) auf und strickt hiu-
und zurückgehend I2mal abwechselnd 10 Touren mit
blauer , 12 Touren mit weißer Wolle ganz rechts.
Dann folgen noch 10  Touren mit blauer Wolle,
worauf die M . lose abzuketten sind , doch hat man
hierbei die 8. M . und dann noch 5mal nach 0 M.
Zwischenraum , 1 M . von der Nadel zu lassen,
dieselbe bis zur Anschlagmasche aufzulösen , sodaß 0
durchbrochene Streifen entstehen , und darauf zu
achten , daß der Querraud sich nicht spannt.

lS4,k»02Z

* Dieselbe ist durch H . Zciß , Frankfurt a . M .,
Liebfrauenstraße 6, zu beziehen.
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Kleider . ? uri8 : Ame . s) au8 » ! not , ruv

Melier 43 : Abb . 31— 35, 37—41.
Berlin : Mode -Bazar Gersouu . Comp . : Abb.

13 . 28 . 36 , 42 , 02 , 63 . — Bonwitt u . Littauer,
Behrenstr . 20 -- .- Abb . 12 , 61 , 04 , 65.

Haarfrisuren , Garnituren und Schmuck-
gegenstände . Berlin : H . Schulz , Hoffriseur , Moh-
renstr . 24 : Abb . 1—4 . — E . Hartleib . Mark-
grafenstr . 32 : Abb . 5, 7—9. — (5. Sauerwald,
Leipzigerstr . 20 : Abb . 10 . — H . Fritsche , Leip¬
zigerstr . 01/62 : Abb . 48 , 49 . — W . Hein au,
Friedrichstr . K5-- : Abb . 50—00.

Fächer und Gürtel . Berlin : Mode - Bazar
Gerson u . Comp . : Abb . 0, 46 , 47.

Latz . Berlin : S . Hering , Mohrenstr . 151 : Abb.
29 . — M . Busse , Leipzigerstr . 42 : Abb . 50 . —
M . Stein . Friedrichstr.  190:  Abb . 27 . — Müller
u . Bendix , Werderstr.  10:  Abb . 52.

Kindergarderobe . Berlin : A . Müller,
Leipzigerstr . 92 : Abb . 54 , 55.

Handarbeiten . ? uri8 : Zllle . L in in aI ! iin -
bot , 73 ras Rieliellvn : Abb . 43.

Banffy -Hunyad — Siebenbürgen . Frau von
Gyarmathy : Abb . 22— 24.
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* Dieselbe liefert auch angefangene Arbeiten.

Nr . 44 und 45 . Gardincu - Arraugements mit

Häkelarbeit und pyiiit luve . Stickerei.
Das Gardinen - Ar¬

rangement Abb . Nr.  44 ^
ist aus bronzefarbcnem ^
Plüsch , einem gehäkelten
Zwischensatz nnd einer
gleichen Bordüre (siehe
Abb . Nr.  43  und die
dazu gehörige Beschrci-
buug ) zusammengesetzt:
dasselbe besteht aus zwei v s
in erstchtlicher Weise ge- A
rafften Plüschshawls , de-
neu am oberen Rande

' 1 ^ r
ein glatter Teil aus

^

einem Plüschstrcifen und
der Bordüre aufliegt , so - ^ Mjl
wie aus einer mit Passe - Ms I
mentericfranse begrenzten II
nnd mit Quasten ausge - s> l
statteten Plüschdrapcrie . t/ ^ v ,

ÄlB llll BlNBl̂ INI ^ ^ 43 uuck. 49 . sFU,riiit )iilr 211 ^ a.IliLlLickLi 'ii,

der GtN'diuc Abb . Nr.  45

Scünitt : Ritoks . ck. Scllnittmuster -Uogonz , Z / j
Nr . IX , Nr « . 70—72. : ( i

Nr . 46 . I-ockorgürtsl
T-oäor^ürtolmitSxortenidlonisn.

init: Stalilvor ^ternng . tö

Nr . Sk . Ilioatorlint.

Nr . S2. «US  kröxo
unä Seiüonstotk.

Nr . Sk — KV . Nünrncümnoknncknln nnck Lrosoüon
«.us Svliiläxntt : unck Kolüdron-:« .Nr . SS . Nlslck mit Nntrosendlnss kür Häckciion

von 9 — 11 llnürett . gellnitt nnck Nosollr . : Rttotcs.
ck. Lollnittinnstor-IIogous , Nr. VI, I'llU. 42—50.

Nr . S4 . lUntrosennnsn ^ kür Nnndon von
2 — 4 Satiren . Lclinitt nnck Losovr. : Vorckor ».
ck. LoNnittmustor -Logons, Nr . V, I-i? 32 —41.
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beginnt ein neues Quartals - und Jahres - Abonncmcnt.
Bestellungen auf den „ Bazar " werden von allen

Postanstalten und Buchhandlungen jederzeit zum

Preise rc - rr L Vz Mervtr prs Grrrrrtal

(in Oesterreich -Ungarn 1 fl. 50 Kr . exkl. Stempel)

angenommen.
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten

die im laufenden Quartale bereits erschie¬
nenen Nummern zu jeder Zeit nachgeliefert.

ZNe Administration des „ IZazar " .

» . 61 — 65 . 8tln « 80ii»

ollee Ilaiislcleillee

(tailvr malle ) .
(Hierzu Xr . 12, 13 nncl 28.)

Lellnitt und Ueselir . : VorNvrs

Xr . I —IV , 1—31.

Hierbei ei n do ppelseitiger  Zchn ittmustcr -tZogcii . enthaltend : Schnittmuster zu Abb . Nr . 12 , 13 , 28 , 2 9 , 82 , 39 , 40 , si , 54 , 55 , 61 — ks , sowie das Dessin z» Abb . Nr . 18.
Verlag der Ba,ar .Aktien -Gcscllschast lDircttor L . Ullstcinl in Berlin 8rv , Charlottcnstraße ll . — Redigiert unter Verantwortlichkeit des Direktors . — Druck von B . G . Tcubncr in Lcivzig.
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